
STEEB FIX GTS
LÖSUNG FÜR ZOLL- 
UND AUSSENHANDELS-
MANAGEMENT.

STEEB FIX GTS: 
Optimierung und Sicherheit für Ihre globale Lieferkette
Bei grenzüberschreitenden Warengeschäften müssen Sie die 
lokalen Gesetze und Außenhandelsvorschriften einhalten, die 
erforderlichen Dokumente bereitstellen, komplizierte Tarife ver-
stehen und darüber hinaus die beteiligten Parteien koordinieren.
Eine manuelle Bearbeitung dieser Aufgaben erhöht das Fehler-
risiko – und Fehler im grenzüberschreitenden Handel können 
Sie teuer zu stehen kommen. Laut einer Studie der Vereinten 
 Nationen verursacht die ineffi  ziente Verwaltung der Zollabwick-
lung nicht weniger als 7 % der Kosten im internationalen Handel.
Mit der vorkonfi gurierten Lösung Steeb Fix GTS (Global Trade 
Service) können Sie die Kosten und Risiken Ihrer internationalen 
Handelsgeschäfte senken. Steeb Fix GTS ermöglicht Ihnen 
Außenhandelsprozesse einheitlich und unternehmensweit zu 
standardisieren. 

Wir bieten Ihnen im Export-Prozess
Antiterror-Listen-Prüfung

Embargo-Prüfung

Atlas-Export 

Dank dieser verbesserten Transparenz über die gesamte Liefer-
kette ist eine schnellere Zollabfertigung Ihrer Waren möglich.



Steeb Anwendungssysteme GmbH, Heilbronner Straße 4, 74232 Abstatt, Telefon 0800 – 66 47 685, steeb.service@sap.com, www.steeb.de

Mehr Infos?
Gerne informieren wir Sie über weitere Details dieser Lösung.
Faxen Sie einfach diese Seite an: +49 7062 / 673-133

Firma

Branche

Straße / Postfach

PLZ / Ort

Herr / Frau

Titel, Name

Funktion

Telefon                                            Telefax

E-Mail

Datum, Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, zukünftig Informationen zu Steeb und SAP-Produkten bequem 
per E-Mail zu erhalten (ggf. streichen).

Antiterror-Listen-Prüfung:
Um den internationalen Terrorismus zu bekämpfen,  veröff entlichen 
Regierungen Boykottlisten, die Geschäftsbeziehungen mit 
bestimmten juristischen oder natürlichen Personen untersagen. 
Mit Steeb Fix GTS können Sie Ihre  Geschäftsverbindungen 
 lückenlos prüfen und mit internationalen Boykottlisten 
 abgleichen. Der Sachbearbeiter wird automatisch per Mail 
 informiert. Mit Simulationsfunktionen prüfen Sie die Zulässig-
keit, ohne einen konkreten Geschäftsvorgang anzustoßen.

Embargo-Prüfung:
Für einige Länder bestehen Handelsbeschränkungen oder 
-verbote (Embargos) gegenüber Drittländern. Daraus können 
sich sehr komplexe Ein- und Ausfuhrszenarien mit unterschied-
lichsten Beschränkungen ergeben. Die Steeb-Lösung hilft Ihnen 
dabei, schnell und zuverlässig zu ermitteln, ob Embargos oder 
Handelsbeschränkungen vorliegen. Mit Simulationsfunktionen 
prüfen Sie auch hier die Zulässigkeit geplanter Transporte, ohne 
einen konkreten Geschäftsvorgang anzustoßen.

Atlas-Export 
Die ATLAS-Ausfuhr – elektronische Ausfuhrabwicklung für 
Deutschland – ist seit Juli 2009 verpfl ichtend für alle Wirt-
schaftsbeteiligten. Sie deckt die Anforderungen des europä-
ischen Automated Export System (AES) ab. Der bisheriger 
papierbasierter Prozess im Export, also der Druck der Ausfuhr-
erklärung, ist nicht mehr zulässig. 

Wir bieten Ihnen eine schnelle  und kostengünstige Imple-
mentierung eines ATLAS konformen Ausfuhrprozesses an. 
Dies beinhaltet die komplette elektronische Kommunikation 
mit den deutschen Zollbehörden. Wir ermöglichen dabei eine 
 vollständige, modifi kationsfreie Integration in die bestehende 
Logistikprozesse und SAP Systemlandschaften.

.  
Folgende Funktionen stehen Ihnen dabei zur Verfügung:

Sendung der elektronischen Ausfuhranmeldung kann auto-

matisch erfolgen oder manuelle angestoßen werden. 
Übernahme von statistischen Warennummern aus dem 

 Vorsystem
Kompletter Überblick über alle Meldungen mit Status

Ausfuhrbegleitdokumente werden automatisch an den Sach-

bearbeiter mit versendet
Vollständigkeitsprüfung

Positionsverdichtung: Waren mit gleicher Nummer werden zu 

einer Position verdichtet
Rückscheinverwaltung: Monitoring und Pfl egemöglichkeit zur 

Überwachung der elektronischen Exportbestätigungen
Sollte die Verbindung zu ATLAS ausfallen, kann ein Ausfall-

verfahren aktiviert werden


